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,,Funta*', das ist ein neues Spiel,
sehr unterhaltend und kost'nicht viel ;

es spielen'« die Grossen undKleinen gern,
xu haben direkt vom Puntahaus Bern,

sowie in Spielwaren- und Papier-
handlangen

« à Fr. 1.30, 2.50, 3.75. «

p Aufklärung!
—' ist ein reines Pflanzenfett laut Analyse vom kant. tllurg, Laboratorium.

Palinill 'tie Kochbutter vollständig, ist '/* ausgiebiger und 1 «dichter vor-
- daulich als di"se und wird in vielen'Küchen seit Jahren verwendet.
Preis per Pfund 90 Cts. Nach Orten ohne Niederlagen liefert in 9 Pfund-Büchsen
franko gegen Nachnahme :

Carl Bruggei'-llarniBch. Kreuzlin»en.

örösstüfErfiiitoi der Neuzeit!

Fetro!-

ffeisKlllit-EraM.
Schönes, weisses, grosses, ruhiges Licht

wird erzeugt in jeder 'einfachen Petroleumlampe
eine rauch-, dunst-, geruch- und gefahrfreie, er-
höhte Leuchtkraft (50 %).

Brillante Beleuchtung
(ähnlich. Gasglühlicht)

Nicht zu verwechseln mit Lichtkugein, Pulver
etc., welche in den Zeitungen angepriesen war-
den. denn nur die flüssige Form ist für Petroleum-
beleuchtungen das beste der Neuzeit.

'Wer aiso ein schönes, weisses Licht haben
will, der mache einen Versuch. Wer einmal
Petrol - W^issj»!ühHebt - Erzeuger ge-
braucht, kann ihn nicht mehr entbehren. Eine
Flasche zu 60 Rp. für 30 Liter Petroleum aus-
reichend.

Bei diesem Petr.oi - Welssglühlicht - Erzeuger
ist Explosionsgefahr vollständig ansge-
schlössen. - Zeugnisse stehen zu
Dieiisien.

Alleiniger Erfinder und Fabrikant:

Friedr. ßleuer-Pfeuii
Hünchenstein bei Basel.

Öcliirm Imbi'ik
bikieft, 91 C-üivAl'et11oj"! 14.

Gediegenste Auswahl in durchaus soliden
Bejgenschii-nien

~ Ueberziehen von Schirmen prompt.

Franz Hoîgné.

FFe«iV« 2Yo/>/«»* — nach dem An-
richten beigefügt — (re»%«n.'
In Plärchclien von 50 Rp. an.

(Prubefläsohclien zu. 25 Rp.)

JSöereso .si»ci ;

MAGGI'® Bouillon-Kapseln
à 10, 15 & 20 Kp.'

zur sofortigen Herstellung einer

vollständigen, trinkfertigen Bouillon.

MAGGIE Suppen-Rollen
in Tabletten à 10 Rp. für 2 Portionen

vorzüglicher Suppe.

„Silber"
Nachtlichter

die besten, billigsten,
bequemsten.

In den Oroguerien, Apotheken, K»lo-
nialwarenhandlungen.

,,?llllts.àkî ist sill nsuss Lpiel,
sslir uutsiliitlto!»! unà kost'»isllt vis! ;

!>ssj,i«I> ii's äisLii-ossoi! uixlIvIeillsllASrll,
Itâbou âii kîkt vol» Vulltg.bs.lls iloi n,

SQtviS in Lpislv/lusn- Nllci ?!ìpisr-
IllìnclIlliiAvll

G à ?r. 1,30, 2.50, ,3.75. «

—' ist sill l'. iiis« l'ànlivnkett Wut à-ch-se vom K-Illt. tbllrx. Ivgborsteàim..

^îìllììîìl r5Z'?Lî/.l <!ie X')cì^Niîl(?r !Lt, ^

/ .IU8AZ6^!^'LI' un n !''ìcì> l<?î' v^r-
^ àlìllìisli »I« Äi-'S« llU'ì virl! ill vieiüil Itüclml! à r Ilitlrgil ver«s»6>.,t.
I^isis pflllili 30 tits. !5i>el> Orro» oiliis Xisäsliltgsn ìiekvrt in 3 l'knuà-llLàeu
bîlliko KSASIl Xllàlnllino l

I -Il^îtr rìiîsicìi,

Uô^îkF^liûgW à' MM

ffêlLWlRIitl'.l^IÂUêk.
Soiiônes, lvsissos, grosses, ruliigss tiekt

«!rà erzeugt lli jelisr sintacilen peiroieumismps
o! ne roll cil-, liunst-, gsruvtl- uni! gàtlrírsis, er-
iiiltile t.suv!ltkrsfj (30 "/»).

RriÜÄüts Vslsnoìàllx
tliciit -lu ver«eciiseli> mit kiciltkugsin, Pulver

etc., «eiciio in ils» Teiiunxsn sngspriesen »er-
cien. ctenn nui' üis flüssige form isi fiik» fstrolsum-
delsuciilungen 3ss dssts ilsr kteu^sit.

Usr sise sin seiàss, «sisses tieilt llâiien
m», 6sr nisoiie einen Versucti. iVer sinmsi
Z'etr >i gs
iireuckt, ksnn iNn niolit metir entilstirsn. 0lne
fissoks 2U KV ftp. für 30 f.îìsr feîrokeum avs-
rsic!>en3.

Lei üi'ssem feiro! - Âeissgîûkiicdî - fr^suger
ist àpîosiansgàilr v»ll»!>i>>t>^

»
Siisinigsr priinlier unit psdrikuntl

^s-iköp. Lîeukl-pfkuìi
Mullobeustsill bei Lssel.

iiitt lit ì icilv
14.

irr âllvà-rit,« «c>Iiâsiì

K«»x««l««t»ii »««»»
" tisbsiv.iobkn von Kebirills» pioiopt.

^loiAnê.

ît e/i/</s 7 — illìsk âsm ^.»-
nektva keigäßt — .'

In I''iâse!lsîzeil von 50 lîp. iui.

/Äetlso vonsuAiio/ì m'wtt.-

^/l/ìkk!^ öouillon-Kspseln
à w, IS â- 20 »x.

isur sokoitigsn IlorstsIIllllg villsi
voilstànliigen, trinktsriigen öouiüon.

lVl^LKI'^ 8uppen-!?o!ien
io itàklsttell à 10 Rp. liir ô l'ortiollgll

voriîûglloker Suppe.

.Wilder"
^àekllie^te!'

tiio bestell, biUixstell,
bv^llerllstell.

!» âsl> i)roguei-!en, Apotiieken, K»lo-
nìclltvsrenkânlîiungen.



(vorm. J. Muggll)
52 Bleicherweg ZÜBICH ßieiclierweg 52

Telephon 1509

Alfred Sifiieliifei

KOHLEN

Best ausgestattetes- Lager
von '

/

Pianos, Flsigeüs
uiid i!iirnNiiiiuiii>

Miete, Abzahlung, Tausch, Reparaturen.

Kochherdwürfel „Hasard", Authracit,~ deutschen,
belgischen und englischen Pat. Coacs,*Gas-(Joacs,

Brique tes, Glättekohlen. Jedes Quantum nach allen Stationen.

Tl. Iiooh, Holz- und Kohlenhandlung, Zürich III.
Jimammei Peter

Oroldschiraiecl & Juwelier
14 Theaterstrasse Z Ü JEt, IOll Theaterstra sse 14

Juwelen, Gold- & Silber-Waaren
in reichster Auswahl.

Streng reelle Whang. Einkauf und Tausch von aitem Gold und Silber. Billigste Preise.

ü Anfertigung nach Mass.
!j Ehrendiplom 1894.

BRUPPACHER & Co.
neben ürossinüiisier ZIÏÂIÔH auf Dorf 27

Filiale zum Grabeneck
Winterthur.

GEGRÜNDET 1840.

Stetsfort best assortirtes Lager der
Neuheiten jeder Preislage
Kleiderstoffe und Costüme

Jaqnels, Boleros, Poletos, Golfcapes,
Fmliäiigre, it<'K«'iuuântel, Rotonde»,
Flotteur», Kleiderröcke, Jupon», Rlu-
»en, llorgenkleider, Madiges, Kinder"
1«. Töctitereoiifeetioii, CIiAIcn, Reise-
decken, Wolldecken etc. Muster und Aus-
wählen bereitwilligst.

ßASLEK
Feuer -Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waaren und Maschinen zu billigsten LT»-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vermissen etc.

Generalagent^ Zürich : A, Gattiker, Theaters trasse 14

TELEPON.
Reizendes Festgeschenk für junge Leute.

Die beliebte wird jetzt bedeutend verbessert u. in 3 Gros-

sen geliefert, 4'/;X6 cm mit kompleter Aus-

riistung à Fr. 10. —, 6x9 cm à Fr. 9-—i
9X1^ cm à Fr. 14.-.

Iltl*. & If A USER, Heimweg 7, ZÜRICH
Lager sämtlicher Photogr.-Apparate u. Bedarfsartikel. Preisliste gratis u. franko.

— Entwickeln von Platten und Films wird billigst besorgt.

a

(vorm. ^ MuK'xll)
52 IZIeiâerveA R Lîsioiisi vsA 52

Dslspîiou 1599

Mxsâ LMZedsss?

Z^OLF.Z.^^1^

VkLi 3U8gK8îZitSî68 t.âg6p
V011 '

'

ê'iitt!««, ^löxeiu »««KG
SEPS Ilittî llîtMISIliMii-i
Mists, àsàluv.x, în.u»ok, Rsxg.lKt'.ìî«ll.

jL.oe!i5si'cîìvûrksî „Ilesneâ", ànlin'-ìeit,'. c>eursei>eii,
dvî?isell«» «»à üiißli^eiisn l'n.t. Donos.^Kns-Dones,

LriczuL tes, Wlttsicoblsn. yuanlnm naeil »lion ^tatiouen.

II Ko« il. Ilols- uinî IvoiìlenImnâìunA, z« ti III.
WW1SMMGZ. WSîê

Q-Ol.ÄsQl^TQlS-Ä Lr àwsllSr-
14 1"àsalsi"Ll,âsss I"l III I I 'I"kczs1.S!'Sl5'--!SSS 14

àÂ/sisn, kojlj- à Zilber-^aaren
ill ìSìàstvr ^llSìvàki.

Meus lttlle Seâi-giius. finkauf 111,6 Isusol, van siiem K0I6 un6 Silber. êilûsîle krà.

j, ànksrtlAiuiA us.vd Mg.«».

Llireniliplom 1M4.

ôlîUl>k>Aellfk à La.
uedeu ÜsK.<!ii!i>i>lee «LllâlON -nik Dork 27

filiale ?um Kradeneol«
lêìllntertdur.

o^czuü^OLV «s^o.

iMetskm't kosl ossoidirtos DnAvr eier
Xenkuiteu ^vdoi' Drsislnge
^ieMei-stotte uno Costume

>I»<jII«t>I, lîvlsro», Z»»Iet««, ti»Ii<!»p«5I,
Zî« ix^niuàt«!,

jbtottiiir«, .lup,»,»«, «tu
«4«„, Hl«» STîHiii^e«, li Sixtoi
11. riiâî«» «oi»L< elio», Olitìlvi», Üoi««

Wi»IZ«I«âv» «t«. Asuster uâ
ivàlvn börsit^vUÜFst.

leusf-Vörsiekerungs-üeseilsoksit —
VersiâsrunA von Nv6iìi»r, ^V^aren nn-1 Uusoliinsn su NîlÎAStvu t'ru-
miKil. Ver^iitunA slier Loiièicien intojAs lànor, lîlits unä Lxs>Io«ian,
obvvst» «ivr ZîssekïìâiFim^M «inrvk Voi-uîwsvn à
kmMMU MM: kattikör, 7dkâtmtM8k 14.

îkQCk'ON.
Kàknà lsstgssokonli für junge l.euts.

Die beliebte u ircl jetst lisâeutenâ verbessert u. in 3 (lrös-
sen Zeliet'ert, 4D-X6 cm init ìcoin^Ieter à.ns-

riistunA à l'r. 10. —, 6x9 em à là. 9 —,

9X1^ ein à là. 14.-.
!î ì l I. ^ II ìl>lli. lie»»««!!... /I liK »

Dnxsr sKmllledvr l'iiotoKr.-áppnrnte n. kî<àrs«!>rt,ikol. Dreislià Ki'-à n. f,!>»tco.

xnt«jvkeln von ?Istten un6 films wirb dilligst besorgt.

z



38 jähriger Erfolg. Fabrik sesjriiurfet : Bern 1$«5. 36 jährigar Erfolg.
Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdaulichstes Eisenpräparat bei allgemeinen

Schwächezuständen und Blutarmut
Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend erprobtes

Linderungsmittel
Malzextrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei allge-

meiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet
Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung

der darniederliegenden Verdauung
Neu! Leberthranemuision mit Malzextrakt und Eigelb. Ausserordentlich

leicht verdauliches u. sehr angenehm schmeckendes Kräftigungsmittel
—~.—.—- Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbous.

Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich.

Preis

Fr. i. 40

„ 1.40

„ 2--

„ 1.50

„ 2.-

Köck & HaushaltunSsschule jleitsstatbtp

i U
^

SVospecfe franco Schweiz

yiaibjahrskurse,Kur5ev.ico,i5u.5o3a§enj

J.
i
Reinwollene solide?

^ Kleiderstoffe.
\ i K

' i /Tuche, Cheviots. i "

^ „ (Cheviot, Kamm- ii

Herren ^n. ruui i uu (3en,Bündn.Tuch
/

Fertige i

Lod.-Joppen v. Fr. 16.— an j, i\ \
„ Mäntel „ „ 25.— - \\V<

Pelerinen „ 12.- „ i\L' -

Loden-Hüte, Gamaschen, ^
Knahen-Kleidli von Fr.' 10.—

^ an.

\X.omplcz/e

Wohnorts -
Einricfykinjgsn.

5alon,Speise-sScl)lafziüier

^//zze/w
,V

l Bureaux-Einrict|lun|en
A\inisler-Bureaux

aus|ebo^|/t\\

06WerbehaÜ£
der

^Zürcijer KantonalbanK^^,

Unübertrefflich gegen "fettglänzendejlaut,
Sommersprossen und unreinen Teint.

Nur echt mit dem Namenszug',

ZS Mfigsr Si^Llg. »-»«irîlt «>?r» I»«»,!,. Zk jàiingsr ti-Iolg.
i^si^extrs^t mit ^isen. I^sieiitvsi-Zauiiolistss ZÂissnpiSpai'ât bsi lillAsirisîllsii

8vt>^vâ«tivûugrà6<zn uiià Itlut^rwut
kîalTkxti-àt mit kî-omklmmonium, ^«Asa Xsuàkuà», sin -;Iàsnà svpràss

t7in<tsrnnASlnitteI
k>gl?ext!"àt mit gl^ve!-in-piiospi!orsauk'en 8a!?en, v?ii-ä init kitsiß ksi ^Ilxs.

msinsi' 2iseköpknnA cîss t^si'vsnsz'Ltsills kìQASxvsixist
klàextî'àt mit pspsin uni! vissisZK. Vsi^âumiFsrrîàsxtràt ^»>à îtekllliA

cisi' ài'nisài'IisAsiìàu ^'srcìîiiiunA
ksbek-ttirsnemulsion mit Uàsxt^àì unli ^igsid. ^usssroi-cignttisk

Isiskt vsrâAuIiokss u. sskr lìllASvskm sokmsàsnklvs t^rîlktÎAniiAsmittel

——» x»r. Mìnàr's Rîsl7.2ustrer ru^â Màdolldvns. î-

?.r. i. 40

>.40

2.-
I. 50

2.-

ts.^«cttsu^àà5-kule n^îts-tà^

^rc>5pecfe franco >

^t->Idjsk^kur!e,!<ur5êv.lM^iu.soZs§M^

ktkinìvoiienk soiills'
NLià8toà

x ^"7""..Lg»

/

lîtlgS
^

^ »uwtsl „
^ 2S.— ^

î ,â^Il'à"' " ^>i" ' î^á'
I^uîììxzO-Xwiâlj vou .„K'.— au.

^vKnllNZS -
^.innchl-unLLN

ösioki.Lpeise'xLchisf^ime^

,V^ â /o/st-etN^^^
L>u>-esux-^i!irici)iunKe!i.

M» à /^in'àr-Vureâux FXW

à,

^ê>verbeiiZ!!ê
Lurcher ^Zntons!bsn!<^^

llnüdsni-eMiek Fossil kLìlssliiuzisrxI^iîtìnî.
^vmtnsrspi-ossen unâ uurLincll l'siut.



Ergänzung der täglichen Nahrung

[mittelst Meiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
bewirkt bei

Kindern jeden Alters wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme, rasche Hebung 'der körperlichen Kräfte,

Stärkung des Gesamt-Nervensystems.

Nachstehend einige ärztliche Gutachten:
„Haematogen Hommel verordne bereits seit 6 Jahren, immer mit bestem Er-

folge, so dass ich in geeigneten Fällen stets mit grösstem Vertrauen zu demselben
greife. — Ich erachte es als ein „Specificum" bei allen Schwächezuständen im
Kindesalter, gleichgültig ob primärer oder secundärer Natur, immer konnte ich
schon nach einer Woche eine ganz enorme Steigung des Appetits konstatieren, dann
Weichen der blassen Gesichtsfarbe, Kräftigung der Muskulatur mit entsprechender
Gewichtszunahme — Ich bin froh, ein Mittel zu besitzen, welches, ich kann sagen,
niemals im Stiche lässt und werde ich auch stets in meiner Kinderpraxis dieses
Mittel anderen Eisenpräparaten vorziehen." '

(Dr. med. L. Blum, Krastia, Mähren.)

Herr Prof. Gebhard, Berlin, äussert sich in Veit's Handbuch der Gynaekologie
in dem von ihm redigierten Abschnitte über „Amenorrhoe" wie folgt:

„Dasjenige Mittel, welches sich am besten gegen diese Constitutionsanomnlio
bewährt hat, das Eisen, ist gleichzeitig auch das beste Stärkungsmittel bei der
durch Bleichsucht hervorgerufenen Amenorrhoe. Als eines der wirksamsten darf
wohi das Hommel'sche Haematogen angesehen werden."

„Mit besonderem Vergnügen kann ich berichten, dass Dr. med. Hommel's
Haematogen sich ganz vorzüglich bewährte. Ich wendete es in einem Fall hoch-

gradiger Bleichsucht an, wo vollständige Appetitlosigkeit, ja geradezu Widerwillen
gegen jede Speise vorhanden war und wo selbst Eisen-Arsenwässer nicht vertragen
wurden. Gleich nach der ersten Flasche erwachte der Appetit und nach 3 Wochen

war sowohl blühendes "Aussehen eingetreten, als auch Herzklopfen, Athemnot und

rasches Ermüden verschwunden."
:w (Dr. med. Ernst Schlichting, Distriktsarzt, Eggersdorf, Steiermark.)

„Dr. Hommel's Haematogen ist meiner Ansicht nach ein vorzügliches Nerven-
Stärkungsmittel (brain-food) und gerade das Richtige zur Bekämpfung von Nerven-
schwäche (brain-fag), an welcher die meisten Männer der Wissenschaft zur Zeit
leiden. Ich werde es meinen Kollegen aufs Wärmste empfehlen.

(Prof. Dr. Gerland in Blackburn, England.)

vor /'VVY.voA ?//>// /
Weder in Pillen, noch in Pulverform, noch, mit Cacao ge-

misclit, sondern nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr.
Hommel's Haematogen echt.

Nicolay & Co., Zürich.

trgàung cler tâgliclie» ^»lining
(rntttsllzb Ictstnsi- <Âug.ntità.bsio von

vl. kMMi'8 IWlMvD
ksxvtrkt, bs!

jtzàn Altk^s Wie ^PUALk86N6N

s0^?s!Zy AppkîiîZiUklAkms, >A8à s^gbuilg ljöi' Köl'psi'üoilkn iii-à,
Zîârkìmg äks Kk8ami-kìikl-ve,l8>8wm8.

àczdstsIiôQâ ài^s âr^Uiàs (IiiààìôQ-
„llîìsmgtogsn Homme! verordne bereits soit 6 dâbrv», innner mit bestsin Dr-

folge, so dnss icb in gsvigiistsn Dällsn stets mit grösstsin V'srtrguen xli demselben
xr>>ikô. — lob er»vktv 0s »Is sin „ZpeeiKouw" bei «lien Lokvâollssustûllâsu i»>

Ivindesirlter, gieiebgültig ob primärer oder ssenndärer Xuàr, immer konnte iel>

selion „»«à einer ^Voebo sins K»lli- «norme Ltsigung 6vs Appetits lconàtisrs», cluan
'îVeieben dor blgsssu Llosivlitàrbv, LirSktigring àsr Nuckulàr mit «»tspreslisvàer
Dswiobtsiningbms — loti bin trob, sin Mttei xu besitzen, welebes, ieb kgun sorgen,
nisingls im Ltiebs lässt nnd werde ieb »neb stets in meiner Douderpruxis dieses
Mttol gndsrsn Dissnpräpg> »ten vorgielisn.^ '

(Dr. med. I.. Slum, îtrgeng, Nälirsn.)

blsrr l'rof. kedlisrd, kerlin, èinsssrt sieb in Veit's ldnndbueb der (Zzrimskologio
in <le>n von ibm rsdigiorti?n ^.ksebnitte älier „.^menorrime" wie. folgt -

„Dasjenige Atittsl, wolvlies sieb »m besten gegsn diese vonstitutionsanown lie
bsvîìbrt Imt, <l»s linsen, ist gleieii^eitix »neb ä«s beste Ltärlcuugsmittvl I>«i der
«kr,-.!, lìlsiobsnvbt bvrvorgsrn^snvn ^menorrlivs. ^Is eines der vvirksgmsten dsrk
wob! dss tiummel'scke ltgemstogsn sngsseken werden.'

Wt besonderem Vergnügen k»nu ieb beriebte», à» Dr. med. lloimnel's
ll»em»t0L«n sieb ganz vor/ügliob ksvltbrts. leb wvlldots es in einem ?»II boeil-
grudigsr Itisiolisnobt »n, wo vollständige Appetitlosigkeit, j» gerode/ni ^Viderwillsn
gegen jede Zpsiso vorbandeu v»r und wo selbst Disen-Vrsenwässsr uiolit vertrügen
wurden, kleick ngck der ersten fiasoke erwaekte lier Appetit und ngck 3 Uoeken

wsr sowoki kiükendes Ausseken eingetreten, sis guck llerrkiopfen, /^lkomnot und

rgsckss Ermüden versokwundenV
e (Dr. msll. ernst 8oklivkting, Distriktsnä, ^ggerzdorf, Ftsisrmsrll.)

„Dr. blommeî's Ilnsmutogsn ist ineiuvr ^nsiebt ugeb ein vor^ügliebss Xervsn-
kZtà'kllnxsmittvl (bruin kood) und ger.ids dgs kielitige. ?ur kslcàmpknnA von Xervem
sobwiiebs (br»in-t»g), »n weieber die meisten ZMnnsr der Wisssnsobskt 2«r
!> iden. Ick werde es meinen Kollegen guts Vìirmste empt'skien.

(tbvk. Dr. Lerisnd in klackburn, Lnglend.)

<)/ //, ?//,// /
^Vsàvr in killen, o.oà in kulvertorm, nood. init t?s,0»0 AL-

misoltt, sonäern vtir in klaeolien mit einAepriiAtein lXgmen ist Vk-

Nolllmol s Ls.slus.t0Nk,A «à

Moàzr & (?o., ^ûrioà.
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